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Historische Entwicklung und ��tueller Stand der Planung 

Die J1istorische Entwicklung der Außentangente West 

stellt sjch wie folgt dar:

1928 

1929 

1939 

steilte die Stadt Bochum einen Fluchtlinienplan 

für einen westlichen Straßenzug auf. der als 

Ortsstraße und als Außenring etwa in der heuti­

gen Linienführung gedacht war. 

wurde dieser Straßenzug in das Verbandsverzeich­

njs des Siedlungsverbandes Ruhrkohlenb�zirk 

unter der- Bezeichnung NS VII e aufgenommen. Der 

Siedlungsverband sah in dem in nordsüdlicher 

Richtung verlaufenden Straßenzug eine sinnvolle 

Ergänzung seines rasterförmigen Verbandstraßen­

netzes. Insbesondere, sah er hierin eine günstige

Verbindung zwischen Gelsenkirchen bzw. Wanne-

Eickel 

Land. 

Bochum - ·Hattingen bzw. dem Bergischen 

' Mit der Aufnahme ins Verbandsverzeichnis leitete 

der Siedlungsverband gleichzeitig ein Flucht­

linienplanverfahren für die Verbandsstraße 

NS VII e ein. Dieses Verfahren kam aber nicht 

zum Abschluß. da die Reichsbahn Anfang der 30ar 

Jahre mit der Planung einer direkten Bahnlinie 

von Bochum nach Gelsenkirchen begann. Für diese 

Bahnlinie wurde ein Fluchtlinienplanverfahren 

unter der Bezei�hnung V 45 eingeleitet.Es schloß 

gleichzeitig ein Teilstück der NS VII e 

ein, und zwar d�n Bereich zwischen de� 

Kohlenstraße und der Wattenscheider Straße. Die 

Trassenführung der NS VII e ist mit der heutigen 

Trasse der Außentangente beinahe identisch. 

wurde der Fluchtlinienplan für das Verkehrsband 

V 45 förmlich festgestellt. Dies bedeutete, daß 

sowohl die planungsrechtlichen Voraussetzu�gen 
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